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ÖSTERREICH / ARTIKEL MIT ARBEITSBOGEN

Ablöse zuerst, Mietvertrag später? Eine
Küchenübernahme beim österreichischen
Mietwechsel gemeinsam prüfen
Ein fiktiver Küchenfall verbindet übernommene Gegenstände, nachvollziehbaren Wert und den noch
offenen Mietvertrag. Der Beitrag erklärt die begrenzte rechtliche Einordnung der Ablöse und einen
abgestimmten Weg vor Zahlung und Übergabe.

Recherche und Quellenstand: 17.10.2026.

Titelmotiv: KI-generiertes Symbolbild. Kein konkretes Immobilienangebot.

Die Wohnung gefällt dir, die bisherige Mietpartei verlangt Geld für die Küche. Eine schnelle Überweisung soll
angeblich deine Nachfolge sichern. Bevor du entscheidest, müssen drei Dinge zusammenpassen: Was wird
tatsächlich verkauft, welchen nachvollziehbaren Wert hat es und auf welcher Grundlage bekommst du die
Wohnung? Dieser Beitrag betrifft einen Mietwechsel in Österreich und bestätigt keine individuelle
Ablöseforderung.

Die Küchenzahlung verschafft nicht allein den Mietvertrag
Unsere redaktionelle Empfehlung: Kläre die Anmietung mit der dafür tatsächlich zuständigen Seite. Eine Person
kann Eigentümerin einzelner Möbel sein, ohne allein über deine Aufnahme in den Mietvertrag entscheiden zu
dürfen. Umgekehrt bedeutet eine positive Wohnungszusage noch nicht, dass jede verlangte zusätzliche Zahlung
sachlich begründet ist.

Lege daher die Kommunikation zur Wohnung und das geplante Möbelgeschäft nebeneinander. Wer soll welcher
Partei was zusagen? Was ist verbindlich geklärt und was nur erhofft? Ein vorgedruckter Zahlungsschein mit dem
Wort „Ablöse“ ist keine vollständige Antwort.
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Eine Gegenleistung muss konkret und angemessen sein
Im einschlägigen Anwendungsbereich untersagt § 27 Absatz 1 Ziffer 1 MRG insbesondere Leistungen für die bloße
Aufgabe der Wohnung oder ohne gleichwertige Gegenleistung. Die amtliche Verbraucherinformation
unterscheidet davon sachlich gerechtfertigte angemessene Zahlungen etwa für Möbel zum Zeitwert. Der
Anwendungsbereich und besondere Konstellationen müssen zum Fall passen. [VERBOT] [AMT]

Eine Küche ist deshalb weder automatisch kostenlos zu übernehmen noch ein Vorwand für jeden beliebigen Preis.
Lass dir die tatsächlichen Gegenstände nennen und ihre Zuordnung erklären. Wenn einzelne Geräte zur
vermieteten Ausstattung gehören, ist ein zusätzlicher privater Verkauf dieser Position gerade zu klären. Ein
allgemeines Ablöseverbot ersetzt keine Eigentums- und Vertragsprüfung.

Ein eigenes Beispiel zerlegt die unklare Summe
Im fiktiven Fall soll Nora 4.800 Euro zahlen. Bei der gemeinsamen Liste stellt sich heraus, dass der im Gespräch
erwähnte Kühlschrank nicht dazugehören soll. Für ihre vorläufige Verhandlungsvorbereitung setzt sie 2.400 Euro
für Küchenteile und 700 Euro für die bezeichneten Geräte an. Die von ihr angenommenen Positionen ergeben
3.100 Euro, also 1.700 Euro weniger als die Forderung.

Das sind ausdrücklich erfundene Annahmen, keine Bewertung und keine erlaubte Höchstsumme. Nora lässt Alter,
tatsächlichen Zustand und Umfang weiter klären. Ein rechnerischer Unterschied beweist noch keine verbotene
Überzahlung. Er benennt aber eine konkrete offene Frage, die mit einer bloßen Gesamtsumme verdeckt geblieben
wäre.

Zustand und Verbleib gemeinsam feststellen
Unsere praktische Empfehlung: Stelle vor einer Preisentscheidung fest, welche Geräte und Teile vorhanden sind
und was davon tatsächlich übergeben werden soll. Frage nach nachvollziehbaren Anschaffungsangaben und
bekannten Mängeln. Ein altes Kaufpreisschild ist kein bestätigter heutiger Wert; eine selbst gewählte jährliche
Prozentminderung ist ebenso wenig ein Gutachten.

Bei einer erheblichen, strittigen Summe kann eine passende sachkundige Bewertung helfen. Deren Auftrag sollte
genau die übernommenen Gegenstände und den maßgeblichen Zustand erfassen. Sichere außerdem, ob die
Einbauten verbleiben dürfen und ob etwaige Rückbaufragen offen sind. Eine private Einigung über Geld erledigt
nicht automatisch alle Vereinbarungen mit der Vermietung.

Was geschieht, wenn die Anmietung doch ausbleibt?
Sprich diese Frage vor einer Zahlung ausdrücklich an. Möbel können für dich unbrauchbar werden, wenn du die
Wohnung nicht bekommst oder andere Teile entfernt werden. Ein abgestimmter Ablauf braucht deshalb passende
Vereinbarungen über Voraussetzungen, Übergabe und den Umgang mit dem Ausfall der Anmietung. Lass eine
wichtige Bedingung konkret gestalten, statt aus einem allgemeinen Versprechen eine sichere Rückzahlung
abzuleiten.

Trenne im Beleg Kaution, Möbelpreis und andere Positionen. Empfänger, Gegenstand und Zahlungsgrund sollen
nachvollziehbar bleiben. Bei der tatsächlichen Übergabe vergleichst du den vereinbarten Bestand mit den
vorhandenen Sachen und hältst Abweichungen fest.

Nora entscheidet im Beispiel erst auf dieser geklärten Grundlage. Sie kauft nicht die bloße Hoffnung auf eine
Wohnung und verwechselt eine schöne Küche nicht mit einem bereits bestätigten Gegenwert. Genau diese
Verbindung aus Anmietung, Leistung und Nachweis macht die Übernahmeentscheidung belastbarer.
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DEIN ARBEITSBOGEN

Aus dem Lesen wird ein nächster Schritt
Für den eigenen Fall ausfüllen. Die Felder strukturieren deine Vorbereitung; sie bestätigen keine
rechtliche, technische oder finanzielle Prüfung.

01 / Zuständige Vermietungsseite

Trage ein, wer über deinen Mietvertrag entscheidet und wie der Stand der Zusage ist.

02 / Verkaufende Person

Notiere, wer die Küche verkauft und ob sie Eigentümerin der Gegenstände ist.

03 / Übernommene Gegenstände

Liste jedes Küchenteil und Gerät auf, das tatsächlich übergeben werden soll.

04 / Alter und Zustand

Notiere je Gegenstand Anschaffungsangaben, Zustand und bekannte Mängel.

05 / Geforderter Betrag

Trage die verlangte Summe ein und deine eigene Aufteilung auf die einzelnen Positionen.

06 / Verbleib und Rückbau

Halte fest, ob die Einbauten in der Wohnung bleiben dürfen und ob Rückbaufragen offen sind.

07 / Regel bei Absage

Notiere, was vereinbart ist, falls du die Wohnung doch nicht bekommst.

08 / Zahlungsbeleg

Trage Empfänger, Gegenstand und Zahlungsgrund ein, getrennt von Kaution und anderen Positionen.
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QUELLEN UND GRENZEN

Nachlesen und richtig einordnen
[VERBOT] MRG § 27 – Verbotene Vereinbarungen, Absatz 1 Ziffer 1

RIS / Bundeskanzleramt Österreich. Abruf am 17.10.2026.

[AMT] Ablöse – Mietwohnungen

Bundesministerium für Justiz / oesterreich.gv.at. Abruf am 17.10.2026.

Über dieses Dokument
Mit Unterstützung von KI erstellt. Quellenfakten sind extern belegt; Beispiele, Arbeitsbogen und organisatorische Empfehlungen sind
redaktionelle Einordnungen.

Inhalte wurden sorgfältig vorbereitet. Fehler, unvollständige Angaben und spätere Änderungen können dennoch nicht ausgeschlossen
werden. Keine individuelle Rechts-, Steuer-, Finanzierungs- oder Bewertungsberatung. Maßgeblich sind die konkreten Umstände und die
einschlägigen aktuellen Vorschriften. Bei verbindlichen Entscheidungen fachkundige Beratung einholen. Gesetzliche Verantwortung lässt
sich nicht pauschal durch diesen Hinweis ausschließen.

Dokument-ID: WX26-02-AT-016-DL | Revision 1 | Land/Zielgruppe: Österreich | Redaktion: immosearch.eu | Stand: 17.10.2026.

https://immosearch.eu/
https://www.ris.bka.gv.at/NormDokument.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=10002531&Paragraf=27&FassungVom=2026-10-17
https://www.oesterreich.gv.at/de/themen/bauen_und_wohnen/wohnen/3/1/Seite.210223

